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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 46 Abs. 1 GO LT 

Abgeordnete Julia Willie Hamburg und Christian Meyer (GRÜNE) 

Hat die Landesregierung rechtsradikale und antisemitische Bestrebungen auf Imageboards 
wie 4Chan und anderen Internetplattformen im Blick? 

Anfrage der Abgeordneten Julia Willie Hamburg und Christian Meyer (GRÜNE) an die Landesregie-
rung, eingegangen am 16.10.2019 

Laut Presseberichten ist das Livevideo des mutmaßlichen Attentäters von Halle über das Live-
Streaming-Portal Twitch gepostet worden. Das Video, Bekennerschreiben und Beschreibungen der 
technischen Ausstattung des Täters sowie der geplante Tathergang wurden vermutlich auf soge-
nannten Imageboards, wie 4Chan, 8Chan, kiwifarms und Kohlchan, veröffentlicht. Das deutsch-
sprachige Kohlchan.net wurde wenige Stunden nach der Tat mit dem Hinweis vom Netz genom-
men, dass der Täter Kohlchan nicht für die Verbreitung seines Livestreams und seiner Dokumente 
genutzt habe.

1

Auch der Attentäter im neuseeländischen Christchurch bediente sich solcher Imageboards, um sei-
ne Tat im Internet anzukündigen und seine Beweggründe zu verbreiten.

2

Die Amadeu Antonio Stiftung brachte für den Einsatz gegen rechte Bestrebungen im Netz den Ein-
satz digitaler Streetworkerinnen und -worker ins Spiel. Die Stiftung fordert, dass Präventionsarbeit 
nicht nur offline stattfinden dürfe.

3

1. Welche Erkenntnisse hat die Landesregierung über die Nutzung sogenannter Imageboards 
durch Rechtsradikale? 

2. Wie viele solcher Plattformen sind der Landesregierung bekannt (bitte auflisten)? 

3. Welche Gefahren sieht die Landesregierung, die durch die rechtsradikale Radikalisierung auf 
solchen Plattformen entstehen könnten? 

4. Welche weiteren Internetplattformen nutzen Rechtsradikale für ihre Vernetzung, den Aus-
tausch und die Verbreitung von Informationen im Internet (bitte auflisten)? 

5. Wie reagiert die Landesregierung, wenn sie Kenntnis über rechtsradikale Radikalisierungs-
entwicklungen auf sogenannten Imageboards oder anderen Online-Plattformen und -Spielen 
erhält? 

6. Welche Maßnahmen unternimmt die Landesregierung, um die Verbreitung strafrechtlich rele-
vanter Dokumente und Dateien auf sogenannten Imageboards oder anderen Online-
Plattformen und -Spielen zu verhindern? 

7. Wie oft ergaben sich in den letzten drei Jahren Anfangsverdachte auf sogenannten Image-
boards oder anderen Online-Plattformen und -Spielen für politisch rechts motivierte Straftaten 
in Niedersachsen? 

8. Wie viele politisch rechts motivierte Straftaten wurden in den letzten drei Jahren in Zusam-
menhang mit sogenannten Imageboards oder anderen Internet-Plattformen und -Spielen von 
niedersächsischen Behörden festgestellt, erfasst und/oder verhindert?  

1 https://kohlchan.net/ (abgerufen am 11.10.19 11:23) 
2 https://www.tagesspiegel.de/politik/tatverdaechtiger-aus-halle-menschen-toeten-und-sich-selbst-

leidtun/25104378.html# 
3 https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/digital-streetwork-paedagogische-interventionen-im-web-20-8393/ 
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9. Hat die niedersächsische Polizei, der Verfassungsschutz und Justizbehörden Expertinnen und 
Experten für sogenannte Imageboards oder andere Internet-Plattformen und -Spiele? Wenn 
ja, seit wann und wie viele? Wenn nein, ist die Einstellung solcher Expertinnen und Experten 
geplant? 

10. Wie werden Beamtinnen und Beamte der niedersächsischen Sicherheitsbehörden und der 
Justiz zu diesen Themen aus- und fortgebildet? 

11. Wird die Landesregierung die wissenschaftliche Auseinandersetzung mit der Radikalisierung 
rechtsradikaler Täterinnen und Täter durch sogenannte Imageboards oder andere Internet-
Plattformen und -Spiele vorantreiben und finanziell unterstützen? Wenn ja, wie? 

12. Wie steht die Landesregierung dazu, Sozial- und Präventionsarbeit gegen Antisemitismus, 
Rassismus und rechte Gewalt im Netz auszubauen, und was tut die Landesregierung bisher 
in diesem Bereich?  

13. Wie steht die Landesregierung zu der Idee sogenannter Online-Streetworker? Plant sie solche 
einzuführen oder ein alternatives Konzept zu etablieren? Wenn ja, wie? Wenn nein, warum 
nicht? 

14. Was tut die Landesregierung, um die Betreiber von Online-Plattformen und -Spielen und so-
genannten Imageboards zu ermitteln, um das Verbreiten strafrechtlich relevanter Inhalte zu 
verhindern und Plattformen gegebenenfalls vom Netz zu nehmen?  

15. Welche Handhabe hat die Landesregierung, um gegen solche Seiten vorzugehen? Und rei-
chen diese Möglichkeiten nach Ansicht der Landesregierung aus? Wenn nein, was tut sie, um 
in diesem Bereich künftig besser agieren zu können? 

(V ) 
erteilt am 18.10.2019
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